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Lubera®-Kulturanleitung

Lubera® Pfirsich, Nektarine und Aprikose pflanzen
Pflanzzeit:
August bis Juni 
(Containerpflanzen)
Standort: 
gute sonnige Standorte; jedoch 
nicht an Südwand pflanzen (zu 
früher Austrieb, Frostschäden)
Abstand:
Pfirsich/Nektarinen-Spindel:  
150 – 250 cm
Aprikosen-Palmette: ca. 300 cm
Endhöhe: 300 cm

Pflanzung:
• �doppelt so grosse Pflanzgrube wie Topfballen
• �Wurzelballen vor der Pflanzung etwas aufreissen
• �Veredelungsstelle sollte frei bleiben, ca. 5 cm über Erdniveau
• �starker, 2 m langer Pfahl; Baum mit nicht einschneidendem 

Material anbinden
• �für Aprikosen hat sich am besten die Palmettenerziehung an einem 

Drahtgerüst oder an einer West- oder Ostwand bewährt; Pfirsiche 
und Nektarinen werden vorteilhaft freistehend als «Büsche» erzogen

• �bei Pfirsichen/Nektarinen wird 1-jähriges Pflanzmaterial benutzt; 
bei Aprikosen sind 1- und 2jährige Jungpflanzen möglich

Lubera® Buscherziehung für Pfirsiche und Nektarinen Lubera® Palmettenerziehung für Aprikosen

Lubera® Erziehungsanleitung

Im Frühjahr nach der Pflanzung eines 1jährigen Busches

Mitte wird auf  
ca. 100-110 cm 
zurückgeschnitten

110 cm

3-5 starke Äste  
werden auf ca. 15 cm 
zurückgeschnitten

Alle Äste unter 50 cm 
werden entfernt

50 cm

Nach dem 2. Jahr

Mitte leicht anschneiden

Die starken, relativ aufrech- 
ten Jahrestriebe, die aus 
den Astzäpfen entstanden 
sind, werden belassen

In den folgenden Jahren: 
alte, abgetragene, waag-
rechte oder hängende 
Fruchtäste werden ent-
fernt; neue Jahrestriebe, 
die stark genug sind, 
werden belassen

Möchten Sie schöne  
grosse Früchte ernten, ist 
Ausdünnen unabdingbar; 
nur ca. alle 15-20 cm  
1 Frucht hängen lassen

Ein allzu starker Konkurrent 
wird entfernt

 �Die Zone mit Blütenknospen 
befindet sich in der 2. Hälfte 
der starken Jahrestriebe 
(wo es keine vorzeitigen 
Seitentriebe mehr hat)

Die vorzeitigen Seiten-
triebe werden auf 1-2 Augen 
entfernt; ebenso wird nach 
dem Frühjahr dürres Seiten
holz entfernt

Schwächere, auf den Zapfen 
entstandene Triebe werden 
auf 1-3 Augen entfernt; hier 
sollen neue starke Jahres
triebe entstehen

Im Frühjahr nach der Pflanzung eines 2j.- oder verzweigten 1j. Baumes

Die beiden Leitäste ent-
spitzen oder, wenn sie lang 
sind, auf ca. 60 cm zurück-
schneiden

Mitte auf ca. 30 cm über Verzweigung 
zurückschneiden (tiefer als Leitäste), 
um die Entwicklung der Leitäste 
zu fördern

       �Leitäste an starkem 
Lattengerüst oder quer einge-
spanntem Bambus befestigen

Jungpflanze mit 2 Seitenästen auf 
ca. 50-60 Höhe auswählen oder 
1triebige Jungpflanze (1jährig) auf 
ca. 70 cm Höhe anschneiden (um 
die Seitentriebbildung anzuregen)

Nach 2-3 Jahren

Mitte nochmals 
etwas tiefer nehmen 
um die Leitäste zu 
stärken

Stark wachsende, aufrechte Kon
kurrenten entfernen; sind zu wenig 
schwächere Fruchtäste vorhanden, 
ca. 1-2 Augen belassen

Leitäste laufen lassen, 
eventuell noch leicht  
entspitzen, um das 
Wachstum zu fördern

Die Fruchttriebe an den Leitästen 
relativ frei laufen lassen; nach ein 
paar Jahren älteres Fruchtholz 
immer etwas schneiden, um 
Verzweigung zu verhindern15-20 cm

30 cm

60 cm


